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Motion
über die Sicherstellung der landwirtschaftlichen
Nutzfläche

eröffnet am 31. Januar 2012

Die landwirtschaftliche Nutzfläche darf in den nächsten 20 Jahren 53 Prozent der
Gesamtfläche des Kantons nicht unterschreiten. Änderungen an dieser Bestimmung
sind nur mit Volksabstimmung möglich.

Begründung:
Jährlich verschwinden ungefähr 27 Quadratkilometer landwirtschaftliche Nutzfläche.
Pro Tag werden acht bis zehn Fussballfelder überbaut. Dadurch wird die landwirt-
schaftliche Nutzfläche laufend verringert. Pro Jahr steigt derWohnflächenbedarf pro
Kopf um 1,5 Quadratmeter. Gemäss Prognose wächst dieWohnbevölkerung der
Schweiz bis 2030 von 7,8 auf etwa 9,0 Millionen Einwohner.Wenn die Siedlungsfläche
weiter stetig zunimmt und die landwirtschaftliche Nutzfläche um die gleiche Fläche
schrumpft, besteht die Schweiz in 200 Jahren hauptsächlich aus Siedlungsgebieten.

Gemäss aktueller Statistik sind im Kanton Luzern von 1996 bis 2009 ungefähr
3000 Hektaren der landwirtschaftlichen Nutzfläche verschwunden. Es ist also
höchste Zeit, dass der Kanton hier einen Riegel schiebt und gesetzlich sicherstellt,
dass auch künftige Generationen die Luzerner Landschaft geniessen können.
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